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Vielfalt fördern
Annalena Baerbock hat bei ihrer ersten Rede als Kanzlerkandidatin gesagt,
sie will die Partei öffnen, Politik für die Breite der Gesellschaft machen.
Winfried Kretschmann zeigt mit einem richtig guten Wahlergebnis bei den
Landtagswahlen, wie das funktionieren kann: Ihn haben alle Altersgruppen
gewählt. Und die baden-württembergischen GRÜNEN haben es geschafft,
Wähler*innen mit Themen an die Partei zu binden, nicht nur mit Personen.
Auch in Hamburg steigt der Anteil der älteren GRÜN-Wähler*innen
beständig an. Daran möchte ich anknüpfen, denn zu einer bunten,
vielfältigen Partei gehören die Älteren selbstverständlich dazu.

Age-friendly Cities entwickeln
Mein Schwerpunkt ist die alters- und generationenfreundliche Stadt, die
Age-friendly City. Ein Projekt der Weltgesundheitsorganisation WHO, dem
sich 1000 Städte und Gemeinden weltweit angeschlossen haben. Das
Schöne: Von so einem Plan profitieren nicht nur die Älteren, sondern auch
sehr viele Jüngere in der Stadt und auf dem Land.

Einsamkeit verhindern
Generationenübergreifende Treffpunkte sind mir sehr wichtig, denn von
allein passiert Austausch zwischen den Generationen nicht.
Mehrgenerationenhäuser sind ein guter Anfang, aber da geht noch viel
mehr, wie ein Blick nach Skandinavien zeigt.

Digitalisierung voranbringen
Ich möchte ältere Menschen bei der digitalen Transformation unserer
Gesellschaft mitnehmen und besonders Menschen mit geringen
Einkommen und einer weniger guten Ausbildung dabei unterstützen.
Besonders ältere Frauen und Migrant*innen sind nämlich aktuell digital
abgehängt. Das darf nicht sein - und deshalb brauchen wir WLAN auch
endlich in Pflegeheimen.

Liebe Freund*innen,

gleich vorweg: Diese Wahl können wir nicht ohne die Gruppe der
über 60-Jährigen gewinnen. Wieso? Der demografische Wandel
ist da, ein Viertel der Gesellschaft ist über 60 Jahre alt. Und Ü-60
nimmt das Wahlrecht wahr, bei der letzten Bundestagswahl
stellten sie über 36% der Wähler*innen.
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KURZ UND KNAPP 
Christa Möller-Metzger, KV Wandsbek

− Studium Biologie, Soziologie, Geschichte, Staatsexamen Höheres Lehramt. Redakteurin und
Ressortleiterin in verschiedenen Verlagen bis 2013. Seit 2013 freie Umweltjournalistin.
Verheiratet, eine Tochter.

− Bei den GRÜNEN seit Anfang der 80er Jahre. Sprecherin GRÜNE 60plus seit 2015. Mitglied
im Vorstand der Bundesgrünen Alten seit 2016. Blog auf der Seite der GRÜNEN
Bundesalten und der Hamburger GRÜNEN 60plus.

− Im Kreisvorstand Wandsbek von 2014 bis 2019. Mitglied der Schreibgruppe für das
bezirkliche Wahlprogramm im KV Wandsbek 2019. Bezirksabgeordnete in Wandsbek 2019.
Vorstandsmitglied bei den Europäischen Green Seniors seit 2019.

− MdHB und senior*innenpolitische Sprecherin seit 2020, Mitglied im Gesundheits-, Sozial-
und Gleichstellungsausschuss der Hamburgischen Bürgerschaft.

Ambulante Pflege stärken
Wir haben zu wenig ambulante Pflegedienste, obwohl die meisten
Menschen in ihren eigenen vier Wänden wohnen bleiben wollen. Das
wäre auch kostenmäßig viel günstiger, stationäre Pflegeeinrichtungen
sind teuer und haben in der Pandemie ihre Schwächen gezeigt: 60% der
Coronatoten kamen aus Pflegeheimen. Auch hier machen uns andere
Länder vor, wie es besser gehen kann – zum Beispiel in den Niederlanden
mit dem ambulanten Buurtzorg-System.

Mobilität und Wohnen neu denken
Wir brauchen flexiblen Wohnraum, Wohngemeinschaften und mehr
barrierearme Wohnungen, die bezahlbar sind, denn auch der Anteil der
Hochaltrigen in unserer Gesellschaft steigt stark an. Besonders für sie
muss der letzte Kilometer nach Hause von Supermarkt, Ärztin oder
Haltestelle zu bewältigen sein.

Altersbilder aktualisieren
Ich will auch die jungen Alten ansprechen, die oft vergessen werden.
Die Altersbilder stimmen nicht mehr, wir brauchen flexiblere
Renteneintritte, wer weiterarbeiten kann und möchte, muss das dürfen.
Viele Ältere engagieren sich ehrenamtlich. Das darf nicht mit Kosten
verbunden sein, z.B. für Fahrten.

Über all das möchte ich im Wahlkampf diskutieren und daran arbeiten,
denn wir als GRÜNE sollten wirklich die ganze Stadt und das Land im
Blick haben – und nicht nur darüber reden.
Deshalb würde ich mich sehr freuen, wenn ihr meine Kandidatur
unterstützt!
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